
❯ Kurz berichtet

Hüttenberg: CVJM berät – Der CVJM Rech-
tenbach lädt heute zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Die Veranstaltung beginnt
um 20 Uhr im evangelischen Vereinshaus,
In den Eichgärten. Auf der Tagesordnung
stehen Wahlen und Berichte. (jow)

Hüttenberg Freie Wähler ehren – Die Freie
Wählergemeinschaft Hüttenberg lädt für
heute Abend um 19.30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung in die Gaststätte »Zum
Steinernen Haus« ein. Auf der Tagesord-
nung stehen Berichte und Ehrungen. (jow)

Langgöns: Frauenfrühstück – Beim Frauen-
frühstück der evangelischen Kirchenge-
meinde Lang-Göns am Samstag, 25. März,
ab 9.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
zentrum neben der Jakobuskirche geht es
um »Brüche, Umbrüche, Zerbreche – vom
Umgang mit Veränderungen und Krisen«.
Referentin ist Cornelia Mack. Die Kosten
betragen 6 Euro. Informationen bei Elfrie-
deVölkner unter Tel. 06403/71812. (pm)

Oberkleen: Musikzug tagt – Der Musikzug
Oberkleen lädt seine Mitglieder heute um
20 Uhr in den Unterrichtsraum der Freiwil-
ligen Feuerwehr. (vk)
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Jubiläum in guter Erinnerung
Gesangverein Germania zieht Bilanz und ernennt Ehrenmitglieder

Langgöns (pm). Auf die Feierlichkeiten
zum 125-jährigen Bestehen blickte der Ge-
sangverein Germania Langgöns anlässlich
der Jahreshauptversammlung zurück.Vorsit-
zende Helga Kohler berichtete, der Verein
habe aktuell 163 Mitglieder, davon 33 Akti-
ve. Die Jubiläumsfeier im Mai war der Hö-
hepunkt des Jahres. Das Sommerfest, eine
Theateraufführung der vereinseigenen Thea-
tergruppe »Friends on Stage« gemeinsam
mit dem Gesangverein »Viktoria« Garben-
teich im Bürgerhaus Langgöns und Auftritte
bei runden Geburtstagen von Mitgliedern
waren weitere Aktivitäten. Nach 20 Jahren
verabschiedete der Verein im August den
langjährigen Chorleiter Werner Bohm. An
seiner Stelle fungiert nun Adriana Pop.

2017 sind u.a. die Teilnahme am Bundes-
wertungssingen des Sängerbundes Hütten-
berg-Schiffenberg in Pohlheim, der Auftritt
beim Langgönser Dorfgemeinschaftstag und
das vereinsinterne Sommerfest geplant.

Für 60-jährige aktive Sängertätigkeit ehr-
te Helga Kohler anschließend Jens-Peter
Pfuhl, für 60-jährige Mitgliedschaft Rudi

Kosch und Werner Puhl, den Ehrenvorsit-
zenden der »Germanen«; aus gesundheitli-
chen Gründen konnte Puhl seine Auszeich-
nung nicht persönlich in Empfang nehmen.

Seit 50 Jahren sind Wilfried Textor, Sigrid
Herrlich, Manfred Sommer und Rosemarie
Naumann Mitglieder. Für 40-jährige Mit-
gliedschaft wurden Rainer Koch, Marianne
Lüdge und Hubertus Poltmann geehrt. Seit
40 Jahren ist Ursula Mlyniec gesanglich ak-
tiv, seit 25 Jahren Sieglinde Jekel. Für
15-jährige Vorstandstätigkeit wurde Ursula
Mlyniec gewürdigt. Seit 25 Jahren gehören
Carmen Gäth und Günter Seidel dem Vor-
stand an; dafür wurden sie zu Ehrenvor-
standsmitgliedern ernannt. Renate Müll und
Carmen Gäth wurden für 40-jährige aktive
Chortätigkeit durch Beigeordneten Hans
Noormann für die Gemeinde Langgöns ge-
ehrt. Herbert Jekel wurde für 20-jährige ak-
tiveVorstandstätigkeit gewürdigt.

*
Ein Foto der Geehrten veröffentlichen wir

in einer der nächsten Ausgaben auf einer be-
sonderen Seite.

»Böhmischer Festtag«
am 8. April in Waldgirmes

Lahnau (pm). Blasmusikfreunde, aufge-
passt: Ein »Böhmischer Festtag« steigt am
Samstag, 8. April, ab 19.30 Uhr in der
Lahnauhalle in Waldgirmes: Das Orchester
»Die Fidelen Münchhäuser« gibt sein »Pre-
mierenkonzert« unter der neuen musikali-
schen Leitung von Michael Drucks. Unter
dem Motto »Böhmische Leidenschaft« wird
ein buntes Programm aus Klassikern der
Blasmusik, solistischen Titeln und neuen
Komposition aus der Welt der Blasmusik.
Um 21.30 Uhr kommt dann mit »Vlado
Kumpan und seinen Musikanten« ein wah-
res Überflieger-Orchester auf die Bühne.
Der »Jahrhunderttrompeter« gastiert erst-
mals mit seinem Orchester in Mittelhessen!
Moderiert wird der Abend von Helmut Kie-
fer. Karten gibt es unter www.adticket.de,
unter Tel. 0180/6050400 sowie allen Mit-
gliedern des Blasorchester Lahnau und bei
den »Fidelen Münchhäusern«. (Foto: pm)

»Jahrhunderttrompeter« Vlado Kumpan (r.)
und seine Musiker sind mit von der Partie.

Lahnauer Frauenhilfen
haben Grund zum Feiern

Lahnau (mo). Die traditionelle Senio-
ren- und Gemeindefeier der evangelischen
Kirchengemeinden Dorlar-Atzbach kürz-
lich im Haus der Begegnung war auch eine
besondere Feier für die Frauenhilfen Dorlar
und Atzbach: Beide feiern 2017 das
110-jährige Bestehen. Ein weiteres Jubilä-
um betrifft den evangelischen Kindergarten
»Senfkorn« in Atzbach: er wird 90 Jahre.
Kindergarten und Frauenhilfen gestalteten
gemeinsam mit dem Landfrauenverein Atz-
bach ein schönes Fest mit rund 120 Besu-
chern. Maßgeblich verantwortlich für das
Treffen zeichnete die Frauenhilfe Atzbach
unter Vorsitz von Waltraud Borries, die
auch durch das Programm führte und
Frühlingsgedichte vortrug. Hilde Brück-
mann, die Vorsitzende der Dorlarer Frauen-
hilfe, hieß die Besucher willkommen.

Dank und Apfelbäumchen

Die »Senfkorn«-Kinder erfreuten – auf
der Gitarre von Kita-Leiterin Jasmin Kon-
togianatou begleitet – mit drei Liedern.
Bürgermeister Eckhard Schultz wünschte
der Frauenhilfe wie auch den Landfrauen
den nötigen Nachwuchs zur Fortführung
der wichtigen Arbeit. Simone Pfitzner (Re-
ferentin für Frauenarbeit der Kirchenkreise
Wetzlar und Braunfels) überreichte zwei
Apfelbäumchen an die Frauenhilfen. 2017
sollen alle Jubiläen in der Frauenarbeit der
Kirchenkreise mit Apfelbäumchen bedacht
werden. Die Ansprache von Pfarrerin Ma-
nuela Bünger war vor allem dem Dienst der
Frauenhilfen gewidmet – dem Dienst am
Nächsten sei stets deren wichtiges Anlie-
gen. Die gemeinsam gesungenen Lieder be-
gleitete Elisabeth Richter auf dem Klavier.

❯ Personalie

Sabine Fremerey-Warnecke (Hüttenberg)
vertritt den Handel im Präsidium der IHK
Lahn-Dill. Die geschäftsführende Gesell-
schafterin des Autohauses Müller in Hüt-
tenberg wurde in der jüngsten Sitzung des
Wirtschaftsparlaments einstimmig gewählt.
Seit 2014 ist die 48-Jährige Mitglied der
Vollversammlung sowie des Handelsaus-
schusses der IHK Lahn-Dill. Als Unterneh-
merin führt sie in zweiter Generation das
elterliche Autohaus. Fremerey-Warnecke
vervollständigt das Präsidium als Vertrete-
rin der Wahlgruppe Handel. Das Präsidium
bestand bislang ausschließlich aus Vertre-
tern der Wahlgruppe Industrie. (pm)

Viadukt-Ausbau fehlt Mehrheit
Lindener HFA-Sitzung: Durch eine Fristerweiterung sind staatliche Mittel für den Ausbau weiterhin möglich

Linden (se). In einer gemeinsamen Sit-
zung des Bauausschusses bzw. Haupt- und
Finanzausschusses (HFA) der Stadt Linden
am Mittwoch unterbreiteten Birgit Dilger-
Becker, Mitarbeiterin der Stadt Linden aus
dem Bereich Bau/Umweltberatung, über die
Renaturierung des Lückebachs im Bereich
Mühlberg sowie eines Mitarbeiters der Deut-
schen Bahn, die Vorstellungen seines Unter-
nehmens zum Ausbau des Viaduktes (Sude-
tenstraße/Mittelweg) dem Bauausschuss.

Im HFA wurde die zur Änderung der Ta-
gesordnung notwendige Mehrheit nicht er-

reicht, sodass in erster Linie die Mitglieder
des Bauausschusses vom Bahn-Mitarbeiter
Kübler informiert wurden.

Demnach liegt der Anteil der Stadt Linden
an den Kosten der Erweiterung der Bahnun-
terführung bei 660000 bis 670000 Euro, wie
Bürgermeister Jörg König mitteilte. Dabei
sind diese mit Ausnahme der Planungskos-
ten zuschussfähig.

Ursprünglich musste ein solcher Zuschuss
bis zum 1. April beantragt werden. Diese
Frist wurde aber erweitert, berichtete das
Stadtoberhaupt. Die Stadt Linden hätte gute

Chancen, für einen Teil der Kosten Zuschüs-
se zu erhalten. Eine Beschlussempfehlung
wurde nicht gegeben.

Zudem war mit Ralf Schmidt ein Diplom-
Ingenieur zu Gast. Dieser setzte sich in einer
kritischen Analyse mit der Windkraft ausei-
nander und zeigte in einem Vortrag »finan-
zielle Risiken der Investition in einen Wind-
park« auf.

Für die Ausschüsse diente dieser Vortrag
lediglich zur Information, eine Beschluss-
empfehlung blieb auch beim Thema Wind-
park aus.

Die schmale Unterführung am Mittelweg soll mithilfe von Zuschüssen erweitert werden. (Foto: Archiv)

Taxipass für Senioren
startet im April

Langgöns (pm). Für alle Lang-Gönser
ab 65 Jahren und mobilitätsbehinderte Per-
sonen, für die die Probezeit für den »Klei-
nen Langgönser« nicht mehr verlängert
wurde, startet nun der von der Gemeinde-
vertretung als Alternative beschlossene Ta-
xipass. Dieser ist ab sofort bei der Gemein-
dekasse im Rathaus kostenlos erhältlich
und ab dem 1. April am Start. Die Fahrzei-
ten sind werktags von 7.30 Uhr bis 17.30
Uhr. Der Fahrpreis beim Haus-zu-Haus-
Service innerhalb von Lang-Göns beträgt 4
Euro pro Fahrt. Die Gemeinde erstattet bei
Vorlage des Taxipasses 2,50 Euro pro Fahrt.
Monatlich können maximal 20 Fahrten zur
Erstattung eingereicht werden.

Andrang bei den Heimatfreunden
Interessanter Vortrag beim Ortsverein Watzenborn-Steinberg der Heimatvereinigung Schiffenberg

Pohlheim (gdp). Wenn in einer Jahres-
hauptversammlung noch Tische und Stühle
nachgestellt werden müssen, scheint die Ta-
gesordnung von großem Interesse zu sein. So
geschehen beim Ortsverein Watzenborn-
Steinberg der Heimatvereinigung Schiffen-
berg dieser Tage im Gasthaus »Grüner
Baum«. Da wurden elf Mitglieder für lang-
jährige Vereinszugehörigkeit geehrt, über
vielfältige Aktionen 2016 berichtet, über In-
vestitionen und Jahresplanung 2017 infor-
miert und als »Sahnehäubchen« erstmals ein
Vortrag »875 Jahre Watzenborn-Steinberg«
geboten. Vor allem der Vortrag des Pohlhei-
mer Ehrenbürgers und Vereinsmitglieds Wal-
ter Damasky hatte das große Interesse (auch
von Nichtmitgliedern) ausgelöst und den
Vorsitzenden Prof. Georg Ehrhardt samt Vor-
standsteam hocherfreut.

Mit einem sehr detaillierten Geschäftsbe-
richt erinnerte Schriftführerin Renate Be-
cker an Aktionen des Vorjahres, darunter die
Restaurierungen der Heimatkanzel und der
Brücke in der Teichanlage Mockswiese (Kos-
ten: 2600 Euro), die Mitfinanzierung undVer-
marktung der Chronik »875 Jahre Watzen-
born-Steinberg«, Aktivitäten der Gruppe
»Heimatstube« im Stadtmuseum, Auftritte
der Volkstanz-und Trachtengruppe bis hin
zum Musikalischen Sommer auf dem Schif-
fenberg und den Rosenkorso in Steinfurth.
Hinzukamen das 25. Backhausfest und der
Tagesausflug nach Speyer.

Vorsitzender Ehrhardt wies darauf hin,
dass trotz eines stabilen Mitgliederbestandes
von 279 Personen aufgrund der Altersstruk-
tur so manches in der Vergangenheit getätig-
tes Projekt nicht mehr selbst bearbeitet wer-
de und deshalb an Firmen übertragen wer-
den muss. Dass dies auf Dauer die Finanzen
des Vereins strapaziere, werde die Heimat-
freunde vor neue Aufgaben stellen. Inwie-
weit man dabei auch auf städtische Hilfe
hoffen könne, werde die Zukunft zeigen.

Dank der Veranstaltungen und Spenden
präsentierte Rechner Werner Uhmann einen
positiven Finanzbericht, den die Kassenprü-
fer Andreas Heinemann und Volker Reiff

nach Prüfung bestätigten. Es folgte die ein-
stimmige Entlastung desVorstands.

Mit der Ehrennadel »Gold-Diamant« aus-
gezeichnet wurden Otto Happel und Helmut
Sommer (60 Jahre Mitglied), Reinhold Häu-
ser Dieter Schäfer und Karl Sommer (50
Jahre). Die Ehrennadel in Gold wurde Ger-
hard Dreher überreicht. Für 25 Jahre erhiel-
ten Wilhelmine Blaha, Hans Jung, Monika
Kessler, Hannelore Seifert und Christel Vel-
ten die silberne Ehrennadel.

Termine (Auswahl): Jahresversammlung
Hauptverein (9. April), Ausflug nach Gotha
(24. Juni). Geplant ist (bei genügend Interes-
se) ein Kurs »Lesen der Sütterlinschrift«.

Ein Höhepunkt derVersammlung: Auszeichnung der langjährigen Mitglieder. (Foto: gdp)


